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Herren, Bezirksklasse, Gr.1

SV Bronnen : SV Hohentengen II 
Samstag, 16.10.2021, 15:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren, Bezirksklasse, Gr.1 für den 
SV Hohentengen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 37:30 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Hohentengen II ihr Auswärtsspiel in der Herren, Bezirksklasse, Gr.1
gegen den SV Bronnen. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Grauer /
Späth den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 3. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Sugg und Fränkel, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zu wenig spielerische Mittel hatten Heck / Bollmann letztlich auf
Lager, um Ranftl / Fränkel ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Lange
umkämpft war daraufhin die Partie zwischen Lieb / Lieb und Grauer / Späth, ehe sich die Gastgeber
in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Lieb / Karl
gegen Gruber / Sugg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen wichtigen Sieg holte
nachfolgend Marcel Heck bei seinem 3:1 gegen Fabian Späth. Die richtige Taktik fehlte indessen
Walter Bollmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Grauer von Beginn an. Anschließend ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Es dauerte eine
Weile, bis Berthold Lieb den Fünf-Satz-Sieg gegen Hubert Gruber feiern konnte. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Harald Ranftl hatte Manfred Lieb nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Michael Karl bei seiner 1:3-Niederlage gegen Simon Fränkel dann doch
niedergerungen worden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Matthias Lieb bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Josef Sugg dann doch niedergerungen worden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen
Marcel Heck und Martin Grauer, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Grauer zu Ende ging. Einen
umkämpften Sieg feierte wiederum Walter Bollmann beim 14:16, 11:3, 4:11, 11:7, 12:10 gegen
Fabian Späth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Einen knappen Erfolg feierte Berthold Lieb beim 7:11, 11:2, 11:4, 4:11, 12:10 gegen Harald Ranftl,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lieb zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 6:6. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Manfred Lieb das Match
gegen Hubert Gruber und gewann mit 5:11, 11:9, 11:3 11:4. Einen wichtigen Erfolg verpasste
Michael Karl bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Josef Sugg. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Simon Fränkel war anschließend Matthias Lieb, obwohl er alles gegeben hatte.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Trotz Blitzstart verloren Heck / Bollmann ihr Spiel gegen Grauer / Späth letztlich mit 1:3.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Hohentengen II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Bronnen am 23.10.2021 gegen den TTC Tailfingen-
Margrethausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.10.2021 gegen den TTC
Onstmettingen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Bronnen

Doppel: Heck / Bollmann (0), Lieb / Lieb (1), Lieb / Karl (1) 
Einzel: M. Heck (1), W. Bollmann (1), B. Lieb (2), M. Lieb (1), M. Karl (0), M. Lieb (0) 

 SV Hohentengen II
Doppel: Grauer / Späth (1), Ranftl / Fränkel (1), Gruber / Sugg (0) 
Einzel: M. Grauer (2), F. Späth (0), H. Ranftl (1), H. Gruber (0), J. Sugg (2), S. Fränkel (2)


